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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

VfR Fehlheim 1929 II : TTC OE Bad Homburg 1987 II 
Samstag, 20.04.2024, 16:30 Uhr

10:0 Heimsieg in der Herren Hessenliga Gr. Süd-West für den 
VfR Fehlheim 1929 II

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des VfR Fehlheim 1929 II, als
Ahmet Topal das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC OE
Bad Homburg 1987 II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Hessenliga Gr.
Süd-West mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bator / Schubert überzeugten im Doppel gegen Rode /
Vatheuer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Grüner / Topal nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Benjamin Bator beim 3:0-
Sieg gegen Alan Hadzikaric von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Malte Grüner gelang es,
Niklas Rode im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Beim
Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum Chancen
ließ Bastian Schubert bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Elijah Menn. Ahmet Topal hatte
gegen Lukas Vatheuer bei seinem 3:0 keine Probleme. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Niklas Rode zeigte Benjamin Bator seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Malte Grüner die Partie gegen Alan Hadzikaric noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 5:1 (Grüner) und 6:30 (Hadzikaric). Auf dem falschen Fuß erwischte Bastian Schubert
seinen Gegner Lukas Vatheuer beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:19 (Schubert) und 3:15 (Vatheuer). Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: VfR Fehlheim 1929 II 9
Punkte, TTC OE Bad Homburg 1987 II 0 Punkte. Die richtige Herangehensweise hatte Ahmet Topal
beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Elijah Menn von Beginn an. Die beiden Teams
verließen mit einem 10:0-Erfolg für den VfR Fehlheim 1929 II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der VfR Fehlheim 1929 II nun 6 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 4
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC OE Bad Homburg 1987 II nach der Niederlage
jetzt ein Punkteverhältnis von 5:33 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Viktoria Preußen (VfR
Fehlheim 1929 II) bzw. gegen den TTV TOPSPIN Lorsch (TTC OE Bad Homburg 1987 II).

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929 II

Doppel: Bator / Schubert 1:0, Grüner / Topal 1:0 
Einzel: B. Bator 2:0, M. Grüner 2:0, B. Schubert 2:0, A. Topal 2:0 

 TTC OE Bad Homburg 1987 II
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Doppel: Rode / Vatheuer 0:1, Hadzikaric / Menn 0:1 
Einzel: N. Rode 0:2, A. Hadzikaric 0:2, L. Vatheuer 0:2, E. Menn 0:2


